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Formblatt zur Datenerhebung

nach § 6 Abs. 1 des Thüringer Betelligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder Jurlstjschs Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hal, ist nach . dem Thüringer
Betelligtentransparenzdokumentationsgssetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen:

Die Informationen der folgenden Felder. 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformatlönen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Böteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme sendenl

Zu welchem Geseteentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Fünftes Gesetz zur Änderung der Verfassung des Freistaats Thüringen - Elektronische Aus-
fertigung und Verkündung von Rechtsakten

1,

2, .

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)? ' .
(§ 5 Abs, 1 Nr. 1, 2 ThürBetelldokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Fnage 3.)

Name

Geschäfts- oder Dlenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§5 Abs.:1 Nr. 1,2 ThUfBetelldokG)

Name

Stefan

Vorname

Marschall •

^ Geschäfts-.oder Dienstadresse r Wohnadresse

[Hlnwsls: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn Itslne andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird (n keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postfejtzahl, Ort

Universltätsstraße 1

40225 Düsseldorf



3.

4.

5. :.

ö. ••

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 3 ThürBetelldokG)

Professor für Politikwissenschaft, Heinrich-Heine-Universjtät Düsseldorf

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

r befürwortet,

r abgelehnt, . .

B' ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebu n gs verfahren zusammenl

[§ 5 Abs, 1 Nr, 4 ThürBetelkfokG)

In d!e vorgescMajgens Verfassungsänderung scheinen unterschEedlichB Motivationen und Ziele hineinzusplelsn;
die Digltalislsrung von Ausfertigung und Verkündung von RechtsaKlen, die Frage der Authentizität Ihrer
Dokumentation, ihre Bekanntmachung in der Öevöikerung sowie die die Verkündung von Rechtsakten in
Notlagen. Stand heuta wifd bereits das GVB parallel zur Paplsn/erslon In äigitaier („ßleKlronlscher") Form .
angeboten. Schon ]e(?t besteht zudem ohne das Erfordernis der Verfassungsänderung die Möglichkeit,
Rech(sat<te zusätzlich in weiteren Formen breltenwlrksam {digital) zu publizieren. Dem steht der Art. 86 In seiner
aktuellen Fassung nicht entgegen. Sollte es um die MögilchkeiE eines zum GV8 aiternaliven statt das GVB
ergänzenden Verkündungsformals gehen, müssle dies In einer Neuformulierung prägnanter und trennschärfer
gefasst werden.

A/urderrSie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
sinzureichen?
;§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG) • , •

^:J ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) r nein

Afenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie s!ph geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

^ per E-iVlai!

: per Brief

-iabeh Sie. sich als Anwaitskanztei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am.Gesetzgebungsv.erfahren beteiligt?
§6Abs.1Nr.6ThürBe»8i!dokG) •

: ja ^ nein (weiter mit Frage 7)

ft/enn Sie rfle Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7. :-,",[

j .

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
BjBteiligtentransparenzdokumentattonzu?
(§5Abs,1.Sa^2.T}iürBeEeildpkG)., . . , .. . •

^ Ja L nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich .die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und ungufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen,

OrtrDatüm- — :

Düsseldorf, 8.1.2021

Unterschri

.

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


